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Lübeck feiert Buxtehude

Festjahr zum 300. Todestag des Barockkomponisten

Jahresprogramm 2007

„Auf! Stimmet die Saiten“ - Dieterich Buxtehudes Kantaten erklingen in Lübecks Kirchen
Dieterich Buxtehude hat über 120 Kantaten komponiert, geistliche Vokalwerke von zeitloser Schönheit, die den Hauptteil seines kompositorischen Schaffens ausmachen.  Das Festjahr ist Anlass, zur Entdeckung dieses verborgenen Schatzes einzuladen: Lübecks Kirchenmusiker haben sich zusammengeschlossen, um an allen Sonn- und Feiertagen in gottesdienstlich liturgischem Zusammenhang die Kantaten der bedeutendsten Lübecker Musikerpersönlichkeit zur Aufführung zu bringen. 

„Stylus phantasticus“ - Dieterich Buxtehudes gesamtes Orgelwerk
Für jeden Orgelkenner und -liebhaber ist das Orgelwerk Buxtehudes eine faszinierende Entdeckung. Der Lübecker Dom beginnt seine Konzertreihe „Buxtehude – Nachklänge und Kontraste“ Anfang Februar (Sonntag, 04. 02; 11.02., 18.02., 01.03., 01.04., 17 Uhr). Im Juli und August spielen hier Hartmut Rohmeyer und Gäste jeden Sonntag um 18 Uhr Werke Buxtehudes und anderer Komponisten. In St. Marien, der Kirche, an der Buxtehude über vier Jahrzehnte lang wirkte, wird Ernst-Erich Stender das gesamte Orgelwerk Buxtehudes in einem Orgelzyklus aufführen (April bis Juni und September bis Jahresende jeden Sonnabend um 18.30 Uhr sowie innerhalb der traditionsreichen Abendmusiken im Juli bis August jeden Donnerstag um 19 Uhr).
Festliches Auftaktkonzert 

20. Januar, 20 Uhr, St. Jakobi

Ton Koopman und das Amsterdam Baroque Orchestra & Choir 

Ton Koopman, der international renommierte Interpret alter Musik und 1. Vorsitzender der Internationalen Dieterich Buxtehude-Gesellschaft, hat mit der Gesamteinspielung der Werke Dieterich Buxtehudes begonnen. Das Amsterdam Baroque Orchestra & Choir und namhafte Solisten haben dieses ehrgeizige Großprojekt seit langem gemeinsam mit ihm vorbereitet und präsentieren das Auftakt-Konzert im Festjahr mit einer Auswahl an Buxtehude-Kantaten: Neben der frühen Bach-Kantate „Gott ist mein König“ BWV 71 erklingen die Kantaten BuxWV 43,72, 51, 110,113 („Benedicam Dominum“). 
Passionskonzert

11. März, 17 Uhr, Dom


Lübecker Domchor und Lübecker Sing- und Spielkreis 




unter Leitung von Hartmut Rohmeyer




Solisten: Bettina Pahn und Cornelia Samuelis (Sopran)




Werner Buchin (Alt)




Achim Kleinlein (Tenor)




Felix Speer (Bass)

Dieterich Buxtehude: „Membra Jesu nostri“ (BuxWV 75); „Fürwahr, er trug unsre Krankheit” (BuxWV 31); „Gott, hilf mir“ (BuxWV 34)
"Ein fürtrefflicher Organist und Componist zu Lübeck“

Dieterich Buxtehude (1637-1707) - 

Ausstellung im Museum für Kunst- und Kulturgeschichte Lübeck vom 6. Mai bis 2. September 
Die erste große Ausstellung über Dieterich Buxtehude wird den „Welt-berühmten Organisten und Komponisten“ - so ein Stadtführer von 1697 -  in den Kontext des Lübecker Kulturlebens um 1700 stellen. Über eine reine Musikausstellung hinaus soll die Schau neben biographischen und musikalischen Ansätzen Lebenswelten des Barock sinnlich erfahrbar machen. Bedeutende Musikhandschriften, persönliche Dokumente sowie Musikinstrumente aus seiner Zeit, Gemälde und andere Kostbarkeiten lassen die Künstlerpersönlichkeit Buxtehude, das städtische Leben und die Musikkultur in Lübeck vor 300 Jahren lebendig werden. Ausgewählte Werke aus allen Bereichen seines Schaffens machen nicht nur mit Buxtehudes individuellem Stil bekannt, sondern verdeutlichen auch seine Stellung in internationalen Netzwerken von Musikern, Orgelbauern und Literaten. 

In Dokumenten zu Familie, Freunden, Kollegen und Schülern wie Johann Sebastian Bach, Georg Friedrich Händel oder Arp Schnitger begegnet man dem Menschen Buxtehude, der nicht nur als Komponist und Virtuose, sondern auch als beeindruckende Persönlichkeit größte Hochachtung genoss. Da sein Wohnhaus nicht erhalten geblieben ist, führen drei im Stil der Zeit eingerichtete Räume im historischen St. Annen-Museum atmosphärisch in seine Lebenswelt ein. Mehrere Hörstationen bieten Musik dieser großen Musikerpersönlichkeit. Zur Ausstellung erscheint ein umfangreicher Katalog mit Beiträgen namhafter Musikwissenschaftler, Historiker, Kunsthistoriker und Buxtehude-Interpreten. Ein eigenes musikalisches Rahmenprogramm begleitet die Ausstellung. Zur Eröffnung tritt Jörn Boysen mit dem Ensemble Musica Poetica auf, im Juni ist das Hassler Consort mit Franz Raml zu Gast, und die Finisage wird musikalisch umrahmt von der Hamburger Ratsmusik.
„Schlagt Künstler! die Pauken und Saiten“ - Festwoche zu Ehren Dieterich Buxtehudes ( 5.-13. Mai)

aus Anlass des 300. Todestages

Sa, 5. Mai, 17 Uhr, 

Audienzsaal des Rathauses
Verleihung des Buxtehude-Preises der Hansestadt Lübeck 




Preisträger: Dr. h.c. Jürgen Ahrend

Laudatio:...

im  Anschluss Empfang im Audienzsaal des Rathauses

Sa., 5. Mai, 20 Uhr, 

St. Jakobi

Eröffnungskonzert
Cantus Coelln








Buxtehude und seine Zeit







Werke von Weckmann, Rosenmüller und Buxtehude

So., 6. Mai, 10 Uhr, 

St. Marien

Festgottesdienst
Lübecker Knabenkantorei






Dieterich Buxtehude: Canite Jesu Nostro

So., 6. Mai 12.30 Uhr,

St Annen-Museum

Ausstellungseröffnung
"Ein fürtrefflicher Organist und Componist zu Lübeck“

Dieterich Buxtehude (1637-1707)
musikalisch umrahmt von dem Ensemble Musica Poetica

So, 6. Mai, 20 Uhr,

St. Marien

Kantaten I

Das Amsterdam Baroque Orchestra & Choir 

Ltg. Ton Koopman







BuxWV 4,41,77,51,79 und BWV 21

Mo, 7. Mai, 20 Uhr,

St Aegidien

Kammerkonzert I
Gustav Leonhardt, Sigiswald Kuijken,

                           



Sara Kuijken, Wieland Kuijken          






Buxtehudes Instrumentalmusik im europäischen Kontext







Werke von Corelli, Purcell, Reinken, Stradella und Buxtehude

Di, 8. Mai, 20 Uhr,

Dom


Abendmusik

Musica Fiata & La Capella Ducale unter Roland Wilson






Dieterich Buxtehude: Wacht! Euch zum Streit gefasset macht! 

(Das Jüngste Gericht)

Mi, 9. Mai, 20 Uhr,

St. Marien

Gedenkkonzert
aus Anlass des 300. Todestages Dieterich Buxtehudes


Eine Koproduktion mit NDR Das Alte Werk

NDR-Chor, Ltg. Robin Gritton







Dieterich Buxtehude: Membra Jesu Nostri







Ernst-Erich Stender und 

das Lübecker Buxtehude-Ensemble

Ernst- Erich Stender: Metamorphosen. 

Dialog mit Dietrich Buxtehude (Uraufführung)

Do., 10. Mai, 20 Uhr

Dom


Festkonzert 

Andreas Scholl und das Basel Consort






Kantaten und geistliche Musik seiner Zeitgenossen

Werke von Rovetta, Schütz, Farina, Tunder, Schmelzer, Erlebach und Buxtehude







ein Konzert des  Schleswig-Holstein-Musik-Festivals

Fr. 11. Mai, 20 Uhr

Scharbausaal

Geistliches Konzert
Berliner Barock Companey






Geistliche Musik in Norddeutschland

zur Zeit Dieterich Buxtehudes
Werke von Reinken, Tunder, Geist, Bernhardt und Buxtehude

Sa., 12. Mai, 20 Uhr,

St. Jakobi

Kantaten II

Das Amsterdam Baroque Orchestra & Choir 

Ltg. Ton Koopman







BuxWV 33, 44, 47, 9, Anh. II, 29, BWV 131

So, 13. Mai, 10.40 Uhr

Dom


Festgottesdienst
I Vocalisti unter Hans-Joachim Lustig







Dieterich Buxtehude: Benedicam Dominum

Rahmenprogramm:

7.- 11. Mai, 12 Uhr

St. Jakobi

Das Orgelwerk Buxtehudes an der historischen Stellwagenorgel zur Mittagszeit
Die innerhalb der Festwoche stattfindenden Mittagskonzerte von jeweils 45 Minuten Dauer geben einen repräsentativen Überblick über das Orgelwerk Dieterich Buxtehudes. Fast lückenlos werden diese faszinierenden Orgelwerke zur Aufführung gelangen. Durch die Verbindung der wertvollen historischen Instrumente der St. Jakobi-Kirche, den einzigen in Lübeck erhaltenen Orgeln der Buxtehude-Zeit, der historischen Ausstattung  und der ausgezeichneten Akustik der gotischen Stadtkirche, gelangt man zu einem besonderen, tiefen Verständnis dieser Musik. Die Interpreten sind Professoren und  Dozenten der Musikhochschule Lübeck und deren Studenten.
9.- 11. Mai, ab 9 Uhr

Musikhochschule,

St. Jakobi

Interpretationskurs Orgel

Seit über 40 Jahren bemühen sich Organisten in aller Welt um eine dem Werk Dieterich Buxtehudes angemessene, historisch "korrekte" Interpretation. Der Kurs lädt dazu ein, sich einen Überblick zu verschaffen: Vier hochkarätige Organisten und Professoren (Michael Radulescu,  

Harald Vogel, Ton Koopman, Bine Bryndorf), die sich um die Verbreitung des Orgelwerkes Buxtehudes besonders verdient gemacht haben, stellen sich der Diskussion um die Themenbereiche Notentext, Registrierung sowie Einordnung in die Musikgeschichte des 17.  

Jahrhunderts. Die Teilnahme ist aktiv und passiv möglich.
11.- 12. Mai, 9 Uhr-18 Uhr

Musikhochschule

Internationales Symposion zum 300. Todestag von Dieterich Buxtehude



Text - Kontext - Rezeption




Wissenschaftliche Leitung: 

Gunilla Eschenbach, M.A.; Prof. Dr. Wolfgang Sandberger; Prof. Dr. Volker Scherliess

Die Internationale Fachtagung widmet sich in drei Sektionen Buxtehudes Werk, Welt und Wirkungsgeschichte. Zeitlich schlägt das Symposion den Bogen von der Trias der Marienorganisten (Hasse, Tunder, Buxtehude) und den Anfängen der Lübecker Abendmusiken über die Buxtehude-Renaissance im 19. Jahrhundert bis hin zur ideologischen Vereinnahmung des „nordischen“ Komponisten im 20. Jahrhundert. Eingeladen sind ca. 20 renommierte Musikwissenschaftler aus den USA, der Schweiz und Deutschland. 

Theater Lübeck: Sinfoniekonzert, Musikalische Lesung

Im 7. Sinfoniekonzert am 6. und 7. Mai 2007 in der Lübecker Musik- und Kongresshalle wird die Bearbeitung für Orchester von Buxtehudes Chaconne e-moll von Carlos Chàvez erklingen. Eine musikalische Lesung im Studio des Theaters ist in Planung.

„Estland und Buxtehude“, Musiker aus Tallinn zu Gast in Lübeck:

In Estland gibt es herausragende Instrumentalisten und eine ganze Generation junger Komponisten mit neuen Ausdrucksformen, die im Juni im Lübecker Dom zu Gast sein werden. Die Ensembles „Vox Clamantis“ und „Hortus musicus“ sowie der Organist Andres Uibo aus Estland werden mit einem Programm zu Einflüssen der Gregorianik auf Buxtehudes Werk sowie einer Auswahl aus Buxtehudes Solo-Kantaten in Lübeck konzertieren. Ihr Programm stellt sich der Spannung zwischen alter und neuer Musik. Dieterich Buxtehudes Bedeutung als europäische Musikerpersönlichkeit steht im Mittelpunkt dieser Konzertreihe.

Fr., 8. Juni, 20 Uhr

Dom


Konzert I
Orgelsymphonie und Gregorianik





Arvo Pärt „Annum per Annum“

Andres Uibo „Apocalypsis Symphony“






Vox Clamantis singt Musik des Mittelalters
Sa, 9. Juni, 21 Uhr

Dom


Konzert II
Abendmusik mit Gregorianik in Orgel- und Vokalmusik
Andres Uibo spielt Buxtehudes Orgelwerke über gregorianische Themen. Das Ensemble Vox Clamantis singt Hymnen aus dem 4. Jahrhundert

So, 10.6., 10.40 Uhr

Dom


Kantatengottesdienst







Das Ensemble Hortus musicus unter Andres Mustonen






Dieterich Buxtehude : „Was frag ich nach der Welt“ BuxWV 104

So, 10. Juni, 17 Uhr

Dom


Abschlusskonzert mit Kammermusik







Das Ensemble Hortus musicus unter Andres Mustonen

Sonaten und Kantaten Dieterich Buxtehudes 

I. Internationaler Dieterich Buxtehude-Orgelwettbewerb

1.-7. September, 

Musikhochschule, St. Jakobi und Dom

Lübeck ist die Stadt der großen gotischen Backsteinkirchen, der wertvollen und historischen Orgeln sowie der bedeutenden Komponisten und Organisten Dieterich Buxtehude, Franz Tunder und Hugo Distler. An diese Tradition gilt es in Zeiten des stetigen gesellschaftlichen Wandels und des Umbruchs innovativ anzuknüpfen. Für die  Austragung eines Orgelwettbewerbs bietet Lübeck geradezu ideale Bedingungen. Viele junge Musiker aus aller Welt werden nach Lübeck kommen, die Stadt mit ihrer Musik- und Orgelkultur kennen lernen und sich im künstlerischen Wettstreit vor einer hochkarätig besetzten Jury messen.

Veranstaltet wird der erste "Internationale Dieterich-Buxtehude-Orgelwettbewerb Lübeck" von der Musikhochschule Lübeck in Zusammenarbeit mit den Kirchengemeinden St. Jakobi und Dom. Eine international besetzte Jury kürt innerhalb einer Woche und in drei Runden den ersten Preisträger der neuen Auszeichnung. Mitglieder der Jury sind: James David Christie, Hans-Ola Ericsson, Arvid Gast, Jan Willem Jansen, Ludger Lohmann, Jaroslav Tuma, Jean-Claude Zehnder, Wolfgang Zerer. 
7. Europäisches Buxtehude-Fest an St. Marien 

Sa, 8. September, 20 Uhr

festliches Chor- und Orchesterkonzert
The King´s Consort & Choir
So, 9. September, 18.30 Uhr
Orgelkonzert 



Olli Porthan

Mo, 10. September, 19 Uhr 

Lesung mit Musik


Pilgerfahrt nach Lübeck
Di, 11. September, 20 Uhr 

Werke für Cembalo


Andreas Staier




Mi, 12. September, 19 Uhr 

Orgelnacht



Fünf Lübecker Organisten spielen

das gesamte Orgelwerk Buxtehudes
Do, 13. September, 19 Uhr

festliches Chor- und Orchesterkonzert
Anssi Mattila und Ensemble
Fr, 14. September, 19 Uhr

Orgelkonzert



Ernst-Erich Stender


Sa, 15. September, 20 Uhr

festliches Chor-und Orchesterkonzert
Göteborgs Baroque Arts Ensemble
Mo, 17. September, 20 Uhr

Chorkonzert



Die Buxte-Hunde
Fr, 21. September, 19 Uhr

festliches Chorkonzert


Knabenkantorei St. Marien
Sa, 22. September, 20 Uhr

Luther-Oper 1

Mo, 24. September, 19 Uhr 

Luther-Oper 2

Mi, 26. September, 20 Uhr

Luther-Oper 3

Vortragsreihe in der Gemeinnützigen
beginnend im Oktober; Termine und Referenten folgen

„Werkstatt Musikgeschichte“

30. November, 20 Uhr  

St. Jakobi   

Gesprächskonzert zur Tradition der Lübecker Abendmusiken
Die „Lübecker Abendmusiken“ waren kirchliche Konzertveranstaltungen, die vom späten 17. bis zum beginnenden 19. Jahrhundert alljährlich stattfanden – deutsche Oratorien über biblische Stoffe, vertont für Solosänger, Chor und Orchester. Leider blieben aus der Frühzeit, insbesondere von Buxtehude selbst, nur einige Textbücher erhalten. Dagegen sind aus der 2. Hälfte des 18. Jahrhunderts Partituren überliefert, in denen sich die Entwicklung der Musik vom barocken zum klassischen Stil spiegelt. Viele von ihnen sind erst vor wenigen Jahren aus der ehemaligen Sowjetunion in die Lübecker Stadtbibliothek zurückgekehrt. Daraus werden Arien, Ensembles, Chöre und Orchesterstücke vorgestellt und erläutert. 

Ausführende: Solisten, Chor und Orchester der Musikhochschule Lübeck unter Leitung von Prof. Gerd Müller-Lorenz. Moderation: Studierende der Musikhochschule unter Anleitung von Prof. Dr. Volker Scherliess 
„Anna Margareta - das Buxtehude-Musical“
Fr, 29. Juni, 20 Uhr Premiere
Sa., 30. Juni, 15 Uhr und 20 Uhr
So., 01 Juli, 15 Uhr und 20 Uhr 

Großer Saal, Musikhochschule Lübeck





Ein humorvolles Musical zwischen Fiktion und Historie 

von Studierenden der Musikhochschule Lübeck

Wir schreiben das Jahr 1705. Dieterich Buxtehude, wichtigster Kulturmanager in Lübeck und so ganz nebenbei einer der bedeutendsten Organisten seiner Zeit, sucht seinen Nachfolger als Musikchef von St. Marien zu Lübeck. Hierfür hat er drei vielversprechende junge Talente eingeladen, sich der Lübecker Kirchengemeinde in einem Wettbewerb vorzustellen: Johann Sebastian Bach, Georg Friedrich Händel und Johann Mattheson. Dem Gewinner winkt, sozusagen als zusätzlicher Bonus, die Hand seiner Tochter. Doch diese liebt Johann Christian Schieferdecker. Eine schwierige doch nicht unlösbare Situation für Anna Margarethe…
Buch: Studierende der Musikhochschule Lübeck (Klasse Prof. B. Ruf)





Helfrid Foron, Bernd Ruf
Texte, Musik: Studierende der Musikhochschule Lübeck (Klasse Prof. B. Ruf) Bernd Ruf
Produktion: Lübecker Knabenkantorei, Musikhochschule Lübeck:





Gemeinschaftsprojekt der Bereiche Schulmusik, Darstellendes 






Spiel, Bühnen- und Konzertgesang und Popularmusik
Produzent: Bernd Ruf
Solisten, Band, Orchester
Studierende der Musikhochschule Lübeck 
Chor: Lübecker Knabenkantorei, Leitung Michael D. Müller
Musikalische Leitung: Michael D. Müller, Bernd Ruf
Buxtehude 21  

Sa., 3.November 2007, 20 Uhr

St. Jakobi 
Buxtehude 21 steht für die Begegnung der Musik Dieterich Buxtehudes mit den Klängen unserer Tage. Elemente aus Neuer Musik, Jazz und Live-Elektronik treten in den Dialog mit dem Original. Improvisation ist dabei das wesentliche Bindeglied, das als musikalisches Gestaltungsmittel den großen Orgelimpovisator des 17. Jahrhunderts, Buxtehude mit den Interpreten des Konzerts Buxtehude 21 verbindet. Komposition und Improvisation durchdringen sich unmerklich und verschmelzen zur ‚Komprovisation’. Leitung des Projekts: Prof. Bernd Ruf

Veranstalter
Internationale Dieterich Buxtehude-Gesellschaft 

St. Marien/Kreis der Freunde und Förderer der Kirchenmusik an St. Marien

Musikhochschule Lübeck 

Kirchenkreis Lübeck 

Dom

St. Jakobi

St. Aegidien 

Stadtbibliothek Lübeck

Kulturstiftung Hansestadt Lübeck/Museen für Kunst- und Kulturgeschichte 

Gesellschaft zur Beförderung gemeinnütziger Tätigkeit

Theater Lübeck

Hansestadt Lübeck 

Norddeutscher Rundfunk 

Schleswig-Holstein-Musik-Festival

Das Festjahr wird ermöglicht durch die großzügige Unterstützung der

Possehl-Stiftung Lübeck

ZEIT-Stiftung Ebelin und Gerd Bucerius

Gemeinnützige Stiftung Sparkasse zu Lübeck

Von-Keller-Stiftung Lübeck

Medienpartner
NDR Kultur

Schirmherrschaft

Bundespräsident Horst Köhler

